
„ein PrOjekt üBer die zusammenlegung der mathe st Ven in gra z hat te 
ich schOn seit mehreren jahren im sinn. sigma selBst ist nun Viel 

Besser ge WOrden als die ideen, die ich hat te. das team VOn sigma leistet 
tOlle arBeit und ich Wünsche ihnen für die zukunft Weiterhin Viel 

sPaß.“ (nina schÖt tl)

htU AKtUeLL

E

s ist das Ende des Uni-Jahres 17/18 und die Stu-
dienvertretungen Mathematik der TU und der 
KFU Graz beenden die letzte Sitzung. Im An-

schluss werden all jene Mitglieder verabschiedet, 
die frische Studienabschlüsse in der Tasche haben. 
Darunter findet sich heuer auch die bisherige Vorsit-
zende der IG Mathematik der KFU, Nina Schöttl. Sie 
kann besonders zufrieden auf das letzte Jahr zurück-
blicken, ihr Herzensprojekt wurde mit vollem Erfolg 
verwirklicht. 

Bereits im Herbst 2016 formulierte Nina eine engere 
Zusammenarbeit mit der STV Mathe der TU als ihr 
persönliches Ziel. Am 27.4.2017 fand dann die erste 
gemeinsame Sitzung von STV und IG statt, in der die 
Zusammenlegung der beiden Vertretungen beschlos-
sen wurde. Der Grundstein für den Versuch einer 
gemeinsamen Studienvertretung war damit gelegt. 
Alte Strukturen wurden aufgebrochen, bekannte Ar-
beitsweisen über Bord geworfen. Wir begannen von 
Grund auf, eine neue Studienvertretung zu formen.

Mit der Einigung auf den Namen „SIGMA (Stu-
dierendenvertretung und Interessengemeinschaft 
Mathematik) Nawi Graz“ und unser Logo konnten 
wir als neue Studienvertretung in das Studienjahr 
2017/18 starten. Es galt „nur“ noch alte Arbeitspro-
zesse neu zu denken, effektives Zusammenarbeiten 
neu zu lernen und einer großen Gruppe eine funktio-
nierende Struktur zu geben. Mit Anfang 2018 war der 
Erfolg des Projekts SIGMA klar. Mittlerweile zählen 
wir 24 hochmotivierte Mitglieder und blicken stolz 
auf ein gewaltiges erstes Jahr zurück.

Zu den größten Errungenschaften im letzten Jahr 
zählen wir zwei Fach-Kolloquien, neue Studienleitfä-

den, eine neue Website und einen voll ausgestatteten 
Lernraum für Studierende. Weiters sind wir intensiv 
in die Weiterentwicklung der Curricula involviert 
und vermitteln zwischen Lehrenden und Lernenden. 

Natürlich galt es auch, ein angemessenes Freizeit-
angebot zu bieten. Wir veranstalteten Spieleabende, 
Mathe-Frühstücke, Kaffeestände und Semester-An-
fangs- und Abschlusssausen. Dazu gab es noch Bu-
schenschankfahrten, eine Thermenfahrt, einen Filma-
bend und einen Wandertag. Die Highlights der Feste 
waren die Mathe-Weihnachtsfeier und das Mathe-
Physik Innenhoffest im Juni. 

Heute kennen uns die Studierenden. Sie wissen, dass 
sie sich auf SIGMA verlassen können, dass wir bei 
Problemen zur Seite stehen und dass unsere Veran-
staltungen Spaß und Qualität garantieren. Mittler-
weile kennen wir selbst auch SIGMA und können 
uns mit dem Projekt identifizieren. Zu guter Letzt 
kennt Nina SIGMA. Sie sieht, was aus ihrem Projekt 
geworden ist und weiß, dass ihr Arbeit noch lange 
nach ihrem Studienabschluss weiterbestehen wird. 

SIGMA Nawi Graz
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Wenn dein interesse geweckt wurde, schau online auf unserer 
Website, facebook, telegram oder instagram vorbei, oder setz dich im 
nächsten semester mal zu uns in die sitzung und schau’s dir an!
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